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in Grätz bei Herrn J. Shreifand; 


nig don Preußen ꝛc., 


Orden und ordensähnlichen Kongregationen find vom Gebiet des 


2 z aufzulöſen. 


Otrden der Geſellſchaft Jeſu, vom 4. d. 


einer Ang bon 1ſt insbeſondere in Kir 
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nungen werden von den Landes⸗Polizeibehörden verfügt. 
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Annoneen⸗ 
Aunahme⸗Jureaus: 
In Poſen . 
außer in der Frordition 
bei Krupoki (E. H. Birici & Co.) 
5 Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 


in Frankfurt a. M.: 
G. L. Daube & Co. 
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Amtliches. 


Geſetz, betreffend den Orden der Geſellſchaft Jeſu. 

Vom 4. Juli 1872. e ah 
von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, Kö⸗ 
verordnen im Namen des Deutſchen Reichs, 
Bundesrakhes und des Reichstages, 


Jünfundſiebzigſter 
Donnerſtag, 11. Juli 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


ſowie dem Baumeiſter ihre Anerkennung aus. Die allerhöchſten Herr⸗ 
ſchaften begaben ſich alsbald zu Wagen nach Ems zurück, von wo 
Ihre Majeſtät die Kaiſerin nach dem Diner die Reiſe nach Koblenz 
fortſetzen wird, während der Kronprinz bis morgen daſelbſt bleiben 
wird. Abends findet eine Beleuchtung der umliegenden Höhen ſtatt. 

Agram, 9. Juli. In die Deputation zur Ueberreichung der 
Adreſſe wurden nur Anhänger Prandaus gewählt, dagegen die Wahl⸗ 
liſte der extremen Unioniſten verworfen. (Privatd. d. Poſ. Z.) 

Nom, 9. Juli. „Fanfulla“ meldet, das bekannte Schreiben an 
Antonelli, welches allen Regierungen mitgetheilt worden ſei, habe 
ſeitens der Letzteren irgend welche Aeußerung an die italieniſche Re⸗ 
gierung nicht zur Folge gehabt. — Die vielfach verbreitete Nachricht, 
daß die Regierung die Auflöſung des Vereins für katholiſche Intereſſen 
beſchloſſen habe, wird jetzt von den Journalen als unbegründet und 
unrichtig bezeichnet. 

London, 10. Juli. „Morning Poſt“ meldet, daß der Lord⸗Ober⸗ 
richter Sir Cockburn mit dem Titel eines Earl Cockburn in's Ober⸗ 
haus verſetzt werde. — Aus Glasgow geht die Nachricht ein, daß bei 
einer geſtern daſelbſt ſtattgehabten Exploſion einer Mühle dieſe ſelbſt 
von Grund aus zerſtört wurde; 12 Perſonen wurden, ſchwer verletzt, 
aus den Trümmern gezogen, 13 andere werden vermißt. Man ver⸗ 
muthet, daß dieſelben umgekommen ſind. 

Newyork, 9. Juli. Bei der heute Mittag in Baltimore zuſam⸗ 
mengetretenen demokratiſchen Nationalkonvention waren allen Unions⸗ 
ſtaaten vertreten. Der vormalige Senator Doolittle präſidirte und 
die Verſammlung ſprach ſich mit großem Enthuſiasmus für die Kan⸗ 
didatur Horace Greeley's als künftigen Präſidenten der Vereinigten 
Staaten aus. Die Oppoſition gegen ſeine Kandidatur war nicht frei 
von leidenſchaftlichen Ausfällen, beſchränkte ſich aber auf eine ſehr 
geringe Minderzahl. Die nächſte Sitzung findet morgen früh 10 Uhr 
ſtatt. — Zum Präſidenten der Erie⸗Eiſenbahn iſt einſtimmig Peter 
Watſon, zum Vizepräſidenten General Droen gewählt worden. Die 
Aktionäre der Erie⸗Eiſenbahn haben einſtimmig Watſon zum Präſi⸗ 
denten, Diven zum Vizepräſidenten gewählt. — Ein amerikaniſcher 
Kreuzer hat in den a Ba N ein kubaniſches Kaper⸗ 


Wir Wilhelm, 


nach erfolgter Zuſtimmung des 
was folgt: 2° 
6 1. Der Orden der Geſellſchaft Jeſu und die ihm verwandten 


Deutſchen Reichs ausgeſchloſſen. A E ; 
Die Errichtung von Niederlaſſungen derſelben ift unterfagt. Die 
vom Bundes⸗ 


kath zu beſtimmenden Friſt, welche ſechs Monate nicht überſteigen 


3 des Ordens der Ssjeliheft Jeſu 

oder der ihm verwandten Orden oder ordensähnlichen Kongre⸗ 

ee können, wenn ſie Ausländer ſind, aus dem Bundesge⸗ 

let ausgewieſen werden; wenn fie Inländer find, kann ihnen der 

er in beſtimmten Bezirken oder Orten verſagt oder angewie⸗ 
werden. 

. 3. Die zur Ausführung und zur Sicherſtellung des Vollzugs 
80 Geſetzes erforderlichen Anordnungen werden vom Bundesrathe 
rlaſſen. ö 5 
Arkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und bei⸗ 

gedrucktem Kaiſerlichen Inſiegel. 
Gegeben Bad Ems, den 4. Juli 1872, 
(L. S.) Wilhelm 


Fürſt v. Bismarck. 


Die Angehörigen 


Bekanntmachung, betreffend die Ausführung des Geſetzes über 
den Orden der Geſellſchaft Jeſu. 
Vom 5. Juli 1872. 
Auf Grund der Beſtimmung im 8. 3 des Geſetzes, betreffend den 


t 8 bebeſchlof M. (Reichsgeſetzblatt S. 253) 
at der Bundesrath beſchloſſen: ; 

I Da der Orden der Geſellſchaft In Deutſchen Reiche 
ausgeichloffen ift, fo iſt den Angehörigen dieſes Ordens die Ausübung 
{ che und Schule, ſowie die 
Abhaltung von ionen nicht zu geſtatten. 2) Niederlaſſungen des 
Ordens der Gefellſchaft Jeſu find ſpäteſſens binnen ſechs Monaten, 
vom Tage der Wirkſamkeit des Geſetzes an, aufzulöſen. 3) Die zur 
Vollziehung des Geſetzes in den einzelnen Fällen zu treffenden Anord⸗ 


Berlin, den 5. Juli 1872 


Der Reichskanzler ſchiff genommen. Von der Regler iſt die Verwahrung der Be⸗ 
' d: Delbrü 


mannung und des Schiffes in Newport und die Einleitung der Unter⸗ 
ſuchung angeordnet worden. F 5 ug 
Havanna, 9. Juli. Nach hierher gelangten Nachrichten aus 
Mexiko iſt Monterey wieder von den juariſtiſchen Truppen beſetzt. 


Brief- und Zeitungsberichte. 


O Berlin, 10. Juli. Der ernſtliche Wille Fran kreichs, ſo raſch 
wie möglich dick) antizipirte Zahlung der drei Mill ia rden die 
Räumung des noch okkupirten Gebiets und damit die Befriedi⸗ 
gung Deutſchlands durchzuſetzen, geht aus dem Wortlaut des An⸗ 
leihe-Geſetzes zur Evidenz hervor. Der Finanzminiſter hat mit 
der franzöſiſchen Bank und mit Finanzgruppen, die ſich aus den be⸗ 
deutendſten Banquiers des Kontinents zuſammenſetzen, Abmachungen 
getroffen, welche die Abwickelung mit Deutſchland vor den im letzten 
Vertrage ſtipulirten Terminen bezwecken. Gleichwohl wird Niemand 
annehmen dürfen, dieſes Arrangement habe einen ſchon in nächſter 
Zeit ſichtbaren Effekt. Dies geht einfach nicht an, weil die Beſchaffung 
einer einzigen Milliarde ſo viel Zeit und Kraftanſtrengung nöthig 
macht, daß nicht Zug um Zug eine zweite Milliarde gezahlt werden 
kann. Das Anleihegeſetz des Herrn Goulard bewegt ſich in gewiſſem 
Sinne um imaginäre Größen. Nicht eher iſt Frankreich zur Zahlung 
der zweiten Milliarde befähigt, als bis von der erſten ein großer 
Theil nach Frankreich zurückgefloſſen it. Dieſer Rotationsprozeß wird 
aufgehalten, wenn etwa die 500 Millionen, die zunächſt bezahlt werden, 
in die deutſchen Kriegsminiſterien wandern, um dort für unproduktive 
Zwecke verwandt zu werden. Bekommt den großen Theil der erſten 
Zahlung der Finanzminiſter Camphauſen zur Rückzahlung von Staats⸗ 
obligationen, ſo iſt das Verhältniß ſofort ein anderes, ſo wird Geld 
flüffig, das ſogar in franzöſiſchen Kriegsobligationen Anlage ſuchen 
wird. Wir haben nicht mehr ein ſpezifiſch deutſches oder engliſches 
oder franzöſiſches oder öſterreichiſches, ſondern ein großes gemeinſames 
Weltkapital, das ſich auf immerwährender Wanderſchaft befindet und 
das alſo auch Frankreich nur periodiſch zu Statten kommt. Frank⸗ 
reich zahlt, ſo viel es kann, aber es bedarf zur Anſammlung neuen Ka⸗ 
pitals der Zeit, und ſeine, wenn auch noch ſo reichen Freunde und 
Helfershelfer werden ein Uebriges, werden geradezu Erſtaunliches ge⸗ 
leiſtet haben, wenn ſie die deutſche Reichskaſſe zu den Terminen voll 
befriedigt haben, welche der Vertrag vorſieht. Die letzte der fünf 
Milliarden wird in langſichtigen Wechſeln gezahlt werden, und noch 
(ange nach dem April 1875 werden dieſe Wechſel umlaufen, ehe ihr 
Betrag an die Reichskaſſe abgeführt wird. Man ſſelle fi nur immer 
recht deutlich vor, wie viel eine einzige Milliarde iſt, und die Hingus⸗ 
ſchiebung der Zahlung begreift ſich dann leicht. 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 11. Juli. 

— Bekanntlich hatte der Domherr v. Kozmian wegen der Be⸗ 
hauptungen der „Nordd. A. Ztg.“, er habe bei feinem Aufenthalt in 
Homburg den ihm zur Ueberlieferung an den Papſt übergebenen Be⸗ 
trag der Peterspfennig⸗Sammlungen verſpielt, und überhaupt ſich mit 
Damen dort viel beſchäftigt, gegen den verantwortlichen Redakteur der 


JJ6ßũö Te RUE RTRTERT, 
Berlin, 10. Juli. Der König hat dem Stiftsprobſt, Ritter⸗ 
utsbeſtder b. Schweinitz auf Alt audten, Kr. Steinau, den R. 
dler⸗O. 2. Kl.; dem bisherigen Landrath des Kreiſes Strehlen, 
v Pieres und Wilkau auf Plohmühle, den R. Adler⸗O. 3. Kl. mit der 
Schleife; dem Stadtgerichts⸗Rath Karl Eduard Dirkſen hierſelbſt, 
dem Bürgermeister Wilberz zu Grevenbroich und dem Bürgermeiſter 
a. D. de früher in Powidz, jetzt zu Gneſen, den R. 
O. 4. Kl.; dem Großherzoglich Bel chen Oberſten v. Lyncker, 
ſiſchen) Infanterie ane 


Flügel⸗Adjutanten des Großherzogs von Heilen, den K. Kr.⸗O. 2. Kl. 
dem Superintendenten a. D., Pfarrer Krüger zu Ballethen, Kreis 
Darkehmen, den K. Kr.⸗O. 3. Kl.; dem Profeſſor und Oberlehrer Dr. 
uberdt an der K. Nealſchule hierfelbſt, dem Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer, 
echnungs⸗Rath Wieſter zu Roſenberg in Oberſchleſien und dem 
Kantor und Schullehrer Weiſe zu Straupitz, Kr. Lübben, den K. Kr.⸗ 


O. 4. Kl. verliehen. i 
Kl. verliehen Namen des Deutſchen Reiches den preußiſchen 


Der Kaiſer hat im 
Gerichts⸗Aſſeſſor Freihern Daniel Auguſt Hubert Rudolph von 
ea ee zum Staats⸗Prokurator bei dem Landgerichte 


in Metz ernannt. { : 
Der König hat den Staatsanwalts⸗Gehülfen Schultze in Marien⸗ 
werder zum Stantsamvalt in Wohlau ernannt; dem Oberamtmann 
Auguſt Carl Wilhelm Eduard Bodenſtein zu Nedlitz im Resternaſe⸗ 
bezirk Magdeburg den Charakter als Amts⸗Rath; und dem Ape a⸗ 
tionsgerichts⸗Kanzlei⸗Sekretär und Kanzlei⸗Inſpektor Rudolph Leopold 
Koch in Frankfurt a. O. den Charakter als Kanzlei⸗Rath verliehen. 
Der Rech Niedt in Biſchofsburg iſt in gleicher 
es dene an . in Braunsberg, mit Anweiſung 
ohnſitzes in Heiligenbeil, N 


ſikus des Kreiſes Brilon ernannt worden. 1 
— SEID EEE ERBEN STERTESEREEEBERERSGREN 
Telegraphiſche Nachrichten. 

Ems, 10. Juli. Der Kronprinz hat heute Vormittag 11¼ Uhr 
über Wiesbaden und Frankfurt die Rückreiſe nach Potsdam an⸗ 
getreten. Die Ankunft auf der Wildparkſtation ſoll morgen früh 
10% Uhr erfolgen. ® 

Naſſau, 9. Juli. In der Feſteede, welche Profeſſor v. Sybel 
nach Enthüllung des Steindenkmals hielt, hob derſelbe hervor, wie 
Freiherr von Stein das Volt für die Befreiungskriege herangabildet, 
wie er mit ſcharfem Blick die Aufgaben des Staates der Zukunft auf⸗ 
gefaßt habe; ihm ſeien Staatsgewalt und Volkswohl in keiner Bezie⸗ 
hung als Gegenſätze erſchienen. Der Redner gedachte alsdann des 
Verhältniſſes, in welchem Stein die Religion zum Staate gedacht habe; 
er hob hervor, daß Stein ein entſchiedener Gegner der Autokratie der 
Kirche geweſen ſei und in dieſer Beziehung vor Allem angeſtrebt habe, 
daß die Religion nur dem Vaterlande zu gute komme. Auch die Schule 
habe Stein ausſchließlich als Sache des Staates betrachtet, weil ſie 
die nationalſte aller Anſtalten ſei. Der Redner ſchloß, indem er da⸗ 
rauf hinwies, das Stein's Ideal, die Einheit Deutſchlands, nunmehr 
glücklich erreicht ſei. — Nachdem die Rede zu Ende war, brachte ein 
Urenkel Stein's, Graf von der Gröben ein Hoch auf den Kaiſer aus, 
welches enthuſtaſtiſch aufgenommen wurde. — Auf dem Feſtplatze hat⸗ 
ten wegen des beſchränkten Raumes nur 50 Perſonen Zutritt gefunden. 
Außer den Majeſtäten, dem Kronprinzen, den Fürſten Boguslaw Rad⸗ 


ziwill und Wied waren keine fürſtlichen Perſonen zugegen. Nach Be⸗ 
ſowie der 


genannten Zeitung einen Antrag auf Beſtrafung geſtellt, der jedoch 
Staatsanwaltſchaft, 


der Oberſtagtsanwaltſchaft und 


von der 


Jahrgang. 


Kronprinz das Denkmal und ſprachen dem Bildhauer Johannes Pfuhl,] auch von dem Juſtizminiſter abgelehnt wurde. In Folge deſſen hatte 


alten Aktionären derart überlaſſen werden, daß auf jede alte 


Sanfenfein & Vogler? - 
in Berlin: 

A. Belemeyer, Scloßpias. 

in Breslau: Emil Sabalß. . 


Inſerate 2 Szr. die Iteng Zeile eder rei 
a Naum, d Nepal Ren 5 ul fine > 2 
an die Expedition zu richten und werden für die an 414 
demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 0 


uhr Vormittags angenommen. 


Hr. v. Kozmian gegen Hrn. Pindter eine Zivilklage wegen Verleum⸗ 
dung beim berliner Stadtgericht angeſtrengt. Geſtern ſtand in dieſer 
Angelegenheit der erſte Termin an. Derſelbe iſt jedoch vertagt wor⸗ 
den, weil der juriſtiſche Beiſtand des Verklagten, wie die „DR 
hört, gegen die Form dieſer Klage juriſtiſche Einwendungen erhoben hat, 
die von dem Gericht ſoweit anerkannt worden find, daß fie zunchſt 
einer genaueren Erwägung unterzogen werden follen: ER 

— Im Volksgartentheater findet heute das Benefiz des Ko⸗ 
mikers und Regiſſeurs Herrn Negendank ſtatt, der ſeit der weni⸗ 
gen Monate feines Hierſeins ſich durch ſeine vorzügliche Komik zahl? 
reiche Freunde und Verehrer erworben hat. Das Programm iſt ſehr 
reichhaltig, und wechſeln neue kleine Schwänke, Lieder, Couplets und 


Tanz mit einander ab. i € 1 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Wien, 10 Juli. Die heut erſchienene „Neue fr. Preſſe“ ſchreibt 
Das ungariſche Finanz⸗Miniſterium unterhandelt mit Wiener nk⸗ 
Inſtituten über die Aufnahme einer Stagtsanleihe von 100 Millionen 
fl. — Das Militärbudget überſteigt das i um 6 Milli a 
Die ne 9. 9 Mehrforderung gariſch 12 Mill. . EFEETRR 

eſt, 9. Juli. Die franko⸗ungariſche Bank beſchloß die e 
von 80,000 Stück neuer Aktien, welche an den diesjährigen Erträgniſſen 
partizipiren und mit einem dem letzteren entſprechenden 1 ira en 

ie eine 


2 


neue entfällt. } de 
Paris, 9. Juli. In den Motiven zu dem Aulehensexpoſee ja 
Thiers: Die e beabſichtige keineswegs die neuen Zahlungs 
friſten, welche fie nur Vorſichtshalber ſich ausbedungen, zu benutzen; 
ſie fühle die Leiden der Bevölkerung zu ſehr, um die Zahlungen n 
möglichſt zu beſchleunigen. „Die Nationen wiſſen, daß Frieden unſer 
erſter Ehrgeiz iſt, und werden, erſprießlicher Kapitalsanlage ſicher, die 
größte aller Kreditunternehmungen unkerſtützen. 8 
Konſtantinopel, 9. Juli. Auf Wunſch des Baron Hirſch hab 
die Arbeiten am Schauſtern von Demotikg, Gallipoli, Gaxadza un 
Burgas zur Bahn begonnen. — Die Emiſſion der neuen Türkenloof 
ſoll bis nach Emittirung der franzöſiſchen Anleihe verſchoben werden. 
— — — — — —— 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
In Vertretung: W. Goldbaum. zn 


Angekommene dremde vom II. Jul. 


HERWIGS HOTEL DE ROB. Nittergutsbeſ. Schimmelpfennig 
Ra Rechtsanwalt Banermeiſter a. Schrimm, Kom 
Rath Cohn a. Berlin, Rentier Aſch a. Texas, Hauptmann Re : 
a. Poſen, Apotheker Maier u. Frau a. Thorn, die Kaufl. Davidſohn, 
Lehmann, Philipfohn u. Ritweger g. Berlin, 885 0 a. Hamburg. 
„IIe drt DE DRESDE. Die Rittergutsb. v. Treskow aus 
Wierzonka, Frau Gräfin Weſierska u. Fam a. Zakrzewo, v. San⸗ 
85 2995 7 e e Maapeßnr rau 5 
rg a. Augsburg, Beamter rquard a. Magdeburg, die Kaufleu 
Wolf u, Sohn a. Don, gabe = 575 5 = ; 
MUTEL HE BERLIN. - Die Rittergutsbeſitzer Dütſchke g. R Ur 
Jauernik u. Frau a. Nagradowice, Frau Kaskiel u. pa d. % el 0; 
die Gutsb. Frau Voge g. Oſtrowo, a a. Plawee, Mathia: 
Pollatki, die Kaufl. Frau Kohn a. Croſſen, Kahn a. Mainz, S 
e die weiter Cramer u. Sa 90 O Krün Sterih g 
ne, Bürgermeiſter Hautzinger a. eſchen, Fräulein Berger 
Oſchatz, prakt. Arzt Röſel aus Berlin, Landrath v. Suchodolski 


Wagrowiec. 
Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 10. Juli. Thiers erklärte in der Budgetkommiſſio 
bezüglich der Anleihe: Kapitalien ſtrömen reichlich zu, er ſetze große 
Vertrauen auf den Erfolg; der Tag der Emiſſion ſtehe nahe bevor, 
die Banquiers würden auf gleichem Fuße mit den anderen Unter⸗ 
zeichnern behandelt werden. Bezüglich der Form und des Courſes d 
Emiſſion wird völliges Geheimniß beobachtet. In der Nationalve 
ſammlung ſchlug Gaslonde einen Steuerzuſchlag von 60 Centimes a 
Patente, von 40 auf Thüren und Fenſter, von 20 auf perſönliches 
biliar vor. Thiers erklärte, daß die Regierung den Vorſchlag Gaslol 
des annehme, da derſelbe die fehlenden 60 Millionen decke, und ve 
langt Votirung dieſes Vorſchlages. Thiers erklärte ſchließlich, daß d 
Regierung auf Erhöhung der Salz⸗ und Grundſteuer verzichte, die 
Annahme der Steuer auf die Geſchäftsumſätze würde ein großer Feh⸗ 
ler ſein. 5 WE. 

Baltimore, 10. Juli. Die demokratiſche Konvention ernannte 
in erſter Ballotage Horgee Greeley zum Präſidentenſchaftskandidaten. 


Börſen⸗Celegramme. 
Newyork, den 9 Juli. Goldagto 135, ¼ Bonds 1885. 11. 
Berlin, den 10. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) 
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Not. v. 9. 1 9. 
Weizen feiter, Spiritus matter, Pr 
Juli I. f, 821 Jalil. 28 Du Or ne 
Sept. Okt. 734 73] Auguft. Sept. 23 8 23 10 
April⸗Mai . 704 — Sept. Ott. 60 20 8 
Roggen feſter Hafer * 
Salt. us. . Bi |. 508 Tag 47 
re 4 ia i 
ri. Mai etroleum 3 N 
Mäbpöl feR, ee 
Zul n RE 220 2 22 
ept. Okt. 24 # | Kündigung für Roggen 100 250 
April-⸗Mal. . 243 223 Kündigung für Spi 118 160000 180000 . 


Not. v. 9 
Weizen ſen, Juli 76 -C * 
Juit-Auquf . 704 1176 te 8 er un: . 
Auguſt. Sept. 77 76 Juli-⸗Auguſt 237 
Sept⸗ Okt. 7 72 Derbftt... 288 
Roggen feſt, Spiritus Juli 2407, 
nit. 22 5 na 48 Juli⸗Auguft 24½ 
Juli Auguſt 48 48 | Auquf-Sept. . . . 28} 
Sept.⸗Okt. 494 | 49 Spt. . x... 0% 


Telegraphiſche Börfenbericite. 
Köln, 10. Jult, Nachmittags 1. Uhr. 
Gewitterluft. Wel 
be. Juli 7, 224 pr. November und pr. März 6, 274. Roggen ſich 
gend, luke 5, 15, pr. Juli 4, 12, pr. November 4, 23, pr. 
ubs unverändert, lolo 13.7, pr. Oktober 12% 
Breslau, 10. Jult, Nachmittags. Setreidemerkt. 
100 Eiter 100 pCt. pr. Juli 234, pr. September⸗ 
Juli 83 Roggen pr. Juli 55, 
tober 59, Rä bal pr. Juli 100 Kilogr. 231, 
Kilogr. 233. Zink feſt. — Wetter: Trübe. 
Bremen, 10. Juli. 
85 Pfennige. 
Hamburg, 10. Juli, Nachmittags. Getreidemarkt. 
böher gehalten, Roggen loko feſt, beide 
Auguſt 127=pfd. pr. 1000 Kilo netto in 
Oktober 127 pfo. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Santo 148 S. 
November 127.pfd. pr. 1000 Kilo netto in M. Banko 148 
Pr. Jull-⸗Auguſt 1000 Kilo netto in Mk. Banko 94 G. 
tober 1009 Kilo netto in Ml. Banko 97 & 


Spirit 


etto in Mk. Banko 97 G. 


afer feſt. Berſte ſtill. Rad 
t9 231, pr. Oktober 23g. & 1 ER 


piritaa luſtlos, pr. 100 Litre 1 


111 B., 118 G., pr. Juli 114 G. 
ter: Schön. 
London, 10. Juli. Getreidemarkt. 


Quarters, 


London, 10. Iult, Nachmittags. 
Sämtliche Getreidearten ſchloſſen bei 
unveränderten Preiſen. Far Oſtſeeweizen war nur mäßige Brage. 


— 8000 Ballen. 


Setreidemarkt. Wetter: 
zen behauptet, dieſiger loko 8, 15, fremder loko 7, 


März 4, 24. 
Leinöl loko 13. 


Oktober 193. Weizen pr. 
pr. Juli⸗Auguft 514, pe. Sertemder. Ok⸗ 
pr. September Oktober 100 


Petroleum feſt, Standard white loko 17 Mark 


Weizen loko 
auf Termine feſt. Weizen pr. Jul'⸗ 
Mk. Banko 158 G., pr. Septemder⸗ 
pr Oktober⸗ 
. Roggen 
„ pr. September - Ok. 
pr. Oktoder⸗November 1000 Kilo 
I behauptet, 
; 00 pCt. pe. 
Julf 18, pr. September Oktober 18, pr. Oitober⸗Novemder 151 preuß. 
Kaffee feſt, Umſatz 3000 Sack. Petroleum matt, Standard white loko 
„ pr. Auguſt⸗Dezemder 113 . U 


(Anfangsbericht). Fremde Bu- 
fubven ſeit leztem Montag: Weizen 15,080, Gerſte 5220, Hafer 24,620 


5 Markt eröffnete ſehr ruhig zu letzten Montage preiſen. — Wetter: 
a 


Getreidemarkt (Schluß bericht): 
ſchleppendem Geſchäft zu nominellen 


Sr Jult, Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht): 
ger. 


ee En — a an 


Mis eling Orleans 113, midbling awerkkan. 


a fais 1 Re 65, 
1 tiſcze 103. 
Miarkt (Schlußb 245. We e t 
lar 2e x en 9 . 
pr: Oktober 1784. Raps : Ditober 400 Bi 


’ 


4 104, 6 2 
bfehte —— 


mid ing Dbel n, e ah 
3 7 A 
Rem (il e 755 — r 410 84, — 107 


4 Uhr 30 Minuten. Geireide⸗ 
Roggen loko unverändert, 
pr. Oktober 400 öl. Rüd ö! loko 42, pr. Herbst 


® 80—83 Rt., Roggen 50-56 
. (B u. pdis.-8.) 


Magdeburg, 9. Zult, 
Gerſte 5. 58 fl. Hafer 4 —51 Ri. pro 1009 Pfd. 


Breslau, den 10 Juli. 
Preiſe der Cerealien. 
Thlr, Sgr. und Pf. pro 


“3 pr. | 405, pr. Mai 1873 415. 100 Kilogramms. 
Antwerpen, 10. Juli, Nachmittags 4 Uzr 30 Minuten, Getreide- feine mittle ord. Waare. 
Markt geſchäftslos. Petroleum - Markt. (Schlußdericht). Nafſtnirtes, Achten w ie 
pe weiß, lete und pr. Juli 445 dz, 45 B., pr. Auguft 45 b. 453 B. pr. S2 2 * . 8 4 72 [62 | 
September 46 bz. u. B. pr. September ⸗Dezemder 46 bz, 47 B. Steigend. S8 Roggen 5 20 — 611 15 
Paris, 10. Juli. ar Probaltenmarkt. Rüäbel behauptet, 335 Sehe 5 2.1 [als el 
egal | S, [#19 = 00m]i 82 
eyautet, pr. Jult 73, 00. pr. Augu r. ember⸗Dezember > + = j 
Spiritus träge, pr. Jul 51, 5. 09 i ‘ See = 10 . en 7 RE 
2 aps 2 gr. r. gr. r. gr. 
Produfiten⸗Pörſe. Winterrübſen 9 Thlr. 25 Sgr. 9 Thlr. 15 Sgr. 9 Thlr. — Sgr. 


Königsberg, 
pie Tonne von 2000 Pfd. Zollgewicht — Weizen loko 
bunter 8086 Rt. B., bunter 75— 81 Rt. B., rother 75 
Roggen loko behauptet, 3849 Rt. B., pro Juli 451 Rt. B., 45 G, 
Juli-Auguſt 455 Rt. B., 45 G., Sept ⸗ Ott 45 
flau, große 33-41 Rt. B., kleine 33—41 Rt B. 
, pro ut — B., — G 
45-52 Rt. B., graue 
— Wicken loko flau, 30 
mittel 6580 Rt. B. 


Thlr. 


„ Sept.⸗Okt. — B, — G 
et⸗ B., grün 
‚ ordinäre 45—65 Rt. B. 
Rt. B — Kleeſaat loko rothe pro 200 Pfd 32 
Rt. B. — Thymotheum loko pro 200 Bid 10-20 Rt. B 
pro 100 Pfd. ohne Jaß — Rt. B 
— RB. = 
Pfd. — Rt. B. 
Spiritus Bericht. Spiritus loko ohne * 
pt. Tralles und in Poſten von mindeſtens 5000 ji 
Rt. B. 24 G., pro Juli ohne Faß 2“ B. 24 G.; 
Okt.⸗Nov. ohne Faß 20 B. 


= Breslau, 10. Juli. Bei herab 
tiger Börſe für Oeſter. Kredit⸗Aktien u 
der ein; die Umſätze waren 
a 1974 etwas a 1985 bez., 
fangs Kurſe. Lombarden 12533 $ bez. u. Br., 1255 
pez., blieben nach Börfenfchluß offerirt. Banken leblos 
Eiſenbahnen ſtill. Fonds matt. 
Wagenbau⸗Anſtalt, gingen größere Poſten zu Reigenden Kurſen um; 
gleichfalls belebt und bis 111 bez. u. Gd. Sileſia, Ver. Chem. 
a 1125 gehandelt. Börſenſchluß ſtill. Prämien: 
bez. u. Gd. Lombarden 127— 15 Brief. 
17 Freiburger 137. Oberſchleſ. 214. 
do Priorltaten 120%. Lomdarden 125 Italiener —. 
Rumänſer —. Bresl. Diskontobank 127. do. neue 119 
bank 128. Schleſ. Bankverein 8 Kreditaktien 198, 
bahnbed. 1174. Laurahütte 1513. Defe 
neten 823. Breslauer Maklerbank — do Makler -B.- Bank 125. 
Wechslerbank —. do Provinz.⸗Wechslerbank _. 
bank —. Oſtd. P. oduktenbank —. Oſtd. Bank 
Wechslerbank 1074. Wiener Unionbant —. 


Gd., Branzofen 


abr, 


geſetzten Kurſen entwickelte ſich an heu 
ud Lomhbarden eine recht ſeſte Haltung 
und holten beide Deviſen den am Anfang erlittenen Rückgang theilweiſe wie. 
zu den höheren Kurſen recht belebt; Kredit 197% 
ſchloſſen 1973 in Folge niedrigerer Berliner An⸗ 


Kredit 1991—2 a 260—2 


Rechte Oder Ufer St. A. 120 f. do. 
Silberrente 653. 
5 do. Wechsler⸗ 

berſchleſ. E fen. 
rr. Banknoten 90g. Ruffiſche Bank. 


do. Bıod.- und Handels⸗ 
Breslauer Provinz.⸗ 


elegraphiſche Korreſpondenz für Fonds Kurse. 
Frankfurt a. M., 9. Jult, Abende. 
Amerikaner 96 fr, Aeebitattien 3474, 1860er Looſe 


2023 | öſterreich. Bank 1214. Lombarden feſt. 


Frankfurt a. N., 10. Juli, 
Nontinental Eiſenbahnbau-⸗Aktlen 115, 
fektenbank 1214, 


[Sczlußkurſe.] Lombarden a 
Türken 51. Silderrente (48. 186 
gariſche Anleihe 813. Ungariſche Looſe 
kaner de 1882, 96. Franzoſen alte 354 
Bankverein —, Frankfurter Bankverein 141. 
Centralbank 109. Newyorker 6 proz. Anleihe 952 


Wien, 10. Juli. (Schlußkurſe) Matt. 

Silberrente 
zoſen 333, (0. 
Paris 43, 65. 
looſe 188, 50. 


und wenig verändert. 
Induſtrieeffekten belebt, in Linke, Breslauer 
Kramſta 


„ 112 


Franzoſen neue —. 


Berl. 


Galizter 243, 00. Nordweſtbahn —, —. 
Frankfurt 93, 50. Böhmifche Weſtbahn 251, 00. 
1800 f Looſe 104, 89. Lomb. Eifendahn 207, 00. 


8 Bertin, 10. Zult. Biſonders in Folge ungünfttser Notirungen 
wärtiger Plätze war die Haltung auch der heutigen Börſe matt, das Gr 
blteb ſehr ſtill. — Die Spekulationseffekten: 

waren troß nicht unbedeutender Karsherabſetz 


Kredit, Lombarden, Franzoſen 


aus- 


75 7 dehnen blieben die Umſätze gering, der Verkehr etwas matter als in 
hä 


ten Tagen. Maklerbanken angeboten, 
Kaiſer Franz Joſephs⸗Bahn wurden 


den letz · 
Die neu eingeführten Aktien der 


zu 99 a gehandelt. taals fonds und 


5 ung in ſehr mäßigem Verkehr. Priorltäten waren auch heute feſt, doch blieben die Umſätze auch hler 43 
Die ganze Stimmung war wiederum kaufunluſig. In Banken und Eiſen⸗ füzig. Verhältnißmäßig lebhaft gingen Induſirlepapiere um, unter denen in 
Be, Ausländische Fonds. Genfer Kreditbant |—| 7% et dz G öln-Mind. do. 43 sie 
1 2 Geraer Bank 4 147 bz G I do. IV. u. V. Gm. 4 91 
Jonds⸗ U Aktienbörle Amer. Anl. 1881 7]6 100 b G Gmb. H. Schuſter 4 11374 5 © alle⸗Sorau-Gub. 5 101 bz 
7 . do. do. 1882/6 96 8 8 Gothaer e e 1048 9 6 1 
. 5 do. do. 1885 6 985 5 Hannoverſche Ban 4 Magdeb.⸗Halbe u 
Berlin, den 10. Zuli 1872. Newpork. Stadtanl. 7 954 907 Königsb. Ver Bk. 4 1093 bz da. do. 1805 a 99; b 
N do. Goldanleihe 6 97 bz S Leipziger Kreditbk 4 176 bz do. do. 5 11024 98 
Deut Fonds Sinn. 10 Thlr. Looſe— 9 @ Luxemburger Bank 4 145 etw bz B do. Wittenb.3 71 9 
zutſche Fonds. Italieniſche Anleihe | 66] bz Magdeb. Privatbt. 1 1094 8 Riederſcl. Märk. 1 933 
— Ital. Tabaks Odl. 6 943 bz @ Neininger Kreditbk. 4 1564 bz j. 148 do. II. S. a6 2] thlr. 4 914 G 
Nordd. Bundesanl. 5 1005 bz do. Tab.⸗Akt. 70% 6 534 8 Moldau Landesbk. 4 71 n G [oz] do. c I. u. II. Ser. 4 93 & 
Konſolidirte Anl. 43/1035 bz Oeſter. Pap.⸗Rente 4 584 8z Norddeutſche Bank 4 1751 G do. con. III. Ser. 1 | 921 bz 
eiwillige Anleihe 431024 bz do. Stlberrente 40 64f bz Oſtdeutſche Bank 4 1055 B do. IV. Ser. 44101 © 
 Staatd-Änl.v.1869)5 1014 dz Deſtr. 250fl. Pr. Oblſa 874 % do. Produkten banka 893 G Niederſchl. Zweigb. 5 1914 bz B 
Do. 54,55, 57,59,64 43 1017 53 do. 100 fl. Kred.⸗L. — 1158 bz Oſtd. Wechs . Vok. 5 91 @ Oberſch. Lit A. C. P. 4 | 93° © 
do. 56,670, A D688 145 1018 oz Ado. Looſe (1860) 5 941 bz Oeſtr. Kreditbank 5 197 4-K bz do. Lit B. E. 33 84 8 
Staatsſchuldſcheine 33 918 bz do. Pr.⸗Sch. 1864881 G Pomm. Ritterbank 4 1101 etw z do. Lit. F. G. H 99 bz 
räm. St Anl. 1855331217 G do. Bodenke.- G. 5 | 954 ba Poſener Prov.⸗Bk. 4 114 G do. Em. v. 186915 191% bz 
urh. 40 Thlr. Obl.— 704 G Poln. Schatz ⸗Obl. 4 | gr. 765 G ki. „o. Pr. Wechsl. Disk. | 96 dz B Brieg ⸗Neiſſe 44 99 
ur. u. Neun.Shld 3} — — Ado. Gert. A. 300 fl.5 94 B [7625 Poſener Baudank | Koſel⸗Oderberg 4 96 G 
Oderdeichbau Obl. 44. — — „do. Pfdbr. in S. R. 4 764 G 5% 7763] Preuß. Bank. Anth. 44.1842 63 do. Em. 43 99 B 
Berl. Stadt⸗Ohpl. 5 104 bz do. Part. O. 500 fl. 1 10 2f 53 B [GI brß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 1294 53 Oeſtr.⸗Franz St. 3 12965 bz 
do. do. 44/1025 8 do. Ligu.⸗Pfandbr 4 645 bz Roſtocker Bank 4 126 B Oeſtr. ſüdl. St. (Lb.) 3 2577 53 B 
do do. 31] 84f bz Raab-Grazer Looſeſ! | 835 b Sächſiſche Sauk 4 158f G do. Lomb. Bons 6 | 59} bz 
Berl. Börſen⸗Odl. 5 103 ba Franzöſ. Rente 5 835 53 Schleſ. Bankverein 4 162 bz do. do. fällig 187506 100 5 
Berliner 13 994 bz Bukar. 20 Fres.Looſe - — -. Tpuringer Bank 4 129 eiw bz G ] do. do. fällig 187616 100 bz 
5 do. 5 1044 bz Rumän. Anleige 8 — — kl.99 zb.] Weimar. Bank 4 1184 bs B do. do. fall 1877/8|6 100 bz 
5 Kur. u. Neum. 30 85 5 Ram. Oblg. v. St. g. | — — Prß. Hyp. Verſ 25% 4113 B Oſtpreuß. Südbahr 5 10 1f 4 G 
Ide. do. 4 915 8 be Kite 01 701 8 222. 15 2 1. 102 
x 5 441101 o. Rikolai-Oblig. 6 5 3 ein. Pr. le ee 
3 Olorenziſche 3 85 G Raff. engl. Aal. v. % | 914 bz Ju- und außländifhe Prioritäte-] dh. v. Staste gag. 3 843 @ 
2 do. do. 4 94g G „ „ „ . 7005 82 b Obligationen. do. III. v. 1858 u. 304 984 83 8 
3 do. do. 4 1008 03 B „ „ „ v. 715 913 55 — : do. 1862,1864, 65 4 985 b B 
Se do. do. 5 [1004 53 Neue ruſſ. engl. Anl. 3 621 B Aachen⸗Maſtricht 4g 933 bz Rhein Nape v. S. g. 4% 101 B 
8 Pommerſche 33 83. b do. 5. Stiegl. Anl. 5 7743 do. 1 Em. 5 99 bz do. II. Em. 4101 3 
do. neue 4 923 bz do. 6. „ 5 905 03 do. IM. Ew. 5 09 dz Schleswig 44 98 8 
I Poſenſche neuel4 92 bz Präm. Anleihe de 645 1323 83 Bergiſch-Märkiſche 43 Stargard Poſen 44 — — 
5 Schleſiſche 35 — — 5 „ de 665 130 bz do. II. Ser. (conv.) 3 99; 4 do. II. Em. 4] — — 
Weſtpreußiſche 340 824 B Türk. Anleihe 18655 | 513 * III. Ser. 31 v. St. g. 31 84 dz G do. III. Em. 41 — — 
do. do. 4 925 bz Türk. Anleihe 18696 613 B dv. Lit. B. 31 845 4 G Thü inger I. Ser. 4 92 83 
do. neue 4 927 B do. Eiſenb. Looſe3 170 bz do. IV. Ser. 4 8 do. II. Ser. 4 — — 
5 do. do. 41 1008 bz Ungariſche Looſe — 654 bz B do. V. Ser. 4 985 bz do. III. Ser. 4 — — 
I Kurs u. Neum. 497 bz e 6:5 DOSE T. Gen EL DREE do. IV. V. Ser. 13 99% bz 
el Pommerſche 4967 B Bank⸗ und Kredit ⸗Aktien und do. Düſſeld. E bf. 4 — Galiz. Karl. Ludwb.5 95 b. B 
EN Poſenſce 1 | 954 03 Autheilſcheine. do. II. Em. 4 — — Lemberg Czernowitz 5 72 bz B 
„ Def. 2 14 | 95% bz do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 | EB do. II. Em, 74 G. 
I Abein-Weſtf. 4 98 dz And. Landes. Bk. 4 147 bz j. 131] do. III. Ser. 4 974 © do. III. Em. 5 | 744 57•0 
Sächſiſche 4 963 bz Bk. f. Sprit(Wrede) 5 88 et dz [E do. (Nordbahn) 5/102 G Rybinsk Bologoyerſ5 87 6 
f: Schleſiſche 4 963 dz Barmer Bankverein 5 120 G Berlin⸗Anyalt 4 re Kaſchan Oderberg 5 877 bz 
Preuß. Hyp.-Gert. 44100 G Berg. Märk. Bank 4 109 65,6 do. do. 44190 5; @ Mähr. Schleſ.Zetrb. 5 81 bz 
Hyp.⸗Pfandbr. 44100 & Berliner Bak 34 123 bz & do. Lit. B. 4100 85 G Ungar. Oſtbahn 5 | 74258 
r. Bod. Krd. Hp. Br 5 104 bz do. Bankverein 5 134 bz G Berlin⸗Görlitzee 5 1014 G do. Nordoſtbahnſo 813 bz B 
omm. Hyp. Pr. Br. 15/1014 & Berl. Kaff ⸗Vereln 4 236 G,. Berlin Hamburg [44 92 @ Oeſt. Nordweßbahnſp 91 B 
Meininger Looſe. -: 4 8 Berl. Handels. Geſ. 4 1557 G do II. Em. 4 92 G Oſtrau Friedland 5 90 ba! 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 | 953 bz B. Wechslerb. 60% 5 116 9j G Berl. Potsd. Mod. Prag Dur 5 sch EG) 
Hamb. 50 Thlr. Looſe 3 ar eiw bz B Bresl. Diskoentobk. 4 127 f ba Lit. A. u. B. 4 Czarkow⸗Azow 5 95f G 
Oldenb. 40 Thl.Looſe 3] 39 8 Bankf. Ldw. Kwilecki5 109 68 j do. Lit. O. 4 914 B Jelez-Woron. 5 925 bz 
Bad. St. Anl. v. 66. 43] 99% 53 Braunſchw. Bank 4 125 @ Berl.⸗Stett. II. Em. 4 90f b: G Kozlow.Woron. |5 96 
eue Bad. 35fl. Looſ. — 393 B Bremer Bank 4 117. B do. III. Em. 4 905 bz @ Kursk- Charkow) 5 | 954 8770 
d. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 [1111 B Coburg. Kredit⸗Bk. 4 110f bf G B S. IV. S. v. St. g. 44101 8 G Kursk. Kiew 5968 bz kl. 963 bz 
air. Pr. Anleihe 4 1135 b G Danziger Priv.⸗Bk. 4 1175 B do. VI. Ser. do. 4 91 Mosko-Rjaſan 5974 G 
raunſchw. Främ.⸗ x Darmſtädter Kred. 4 1927 z Bresl. Schw. Fr. 4, 988 G Riäſan-Kozlow 5 97 bz 
Anl. a 0 Thlr. — 214-1 bz G Dar mſt. Zettel⸗Bk. 4 1157 bz Köln⸗Krefeld 45 — Schuja-Jvanow 5 953 bz 
Oeſſauer Präm.⸗A. 31 105% & Deſſauer Kreditök.— 13.5: B Köln⸗Mind. I. Em. 43 99f ba Warſchau⸗Terespol 5 | 934 bz 
Lübecker do. 34 51 8 Berl. Depoſitenbank 5 973 4 G do. II. Em. 5 04 B kleine 5 | 93% bz 
Sächſiſhe Anleihe 5 — — Otſch. Unſonsb. 50% 4 1183 bz do. do. 4. — — Warſchau⸗Wiener 5 | 97 B 
Köln- M. Pr. A. Sch Zr 97 etw bz B ] DIE. Kommand. 4 256} bz G do. III. Em. 4 905 G kleine 5 977 & 
— — EEE A — 


x Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röftel) in Poſen. 


9. Jull. (Amtlicher Produktenbericht. In Quantitäten 
geſchäſtslos, doch · 

80 Rt. B. — 
pro 
B., 45 G. — Gerſte lolo 
— Hafer loko 33-40 Rt. 
. — Erbſen loko weiße 
e — B. — Bohnen loko 45. 52 Rt B. 
—45 Ri. B — Leinſaat loko feine 80 90 Rt. B. 
— Rübſaat loko 85 - 100 
—46 Rt. B., weiße 36 52 
— Nüköl loko 
Leinöl loko pro 100 Pfd obne Baß 
Rübkuchen pro 100 Pfd — Rt B. — Leintugen pro 100 


per 100 Eitres pro 100 

tres loko ohne Faß 24} 

Okt. ohne Faß 214 B., 
(K. H. 8.) 


[Effekten Seztetät.] 
948, Franzosen 257, do. 
neue 2124, Lombarben 2203, Silberrente 643, Eliſabethbahn 2693, deutſch⸗ 


Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten Matt. 
Wiener Unionbank 291, Hahn'ſche Ef⸗ 


Nordweftbahn 2281. Kreditaktlen 3451. 
er Looſe 94}. 1864 er Looſe 1563. Un⸗ 
1143. Bundes anleihe 100g. Ameri- 
Berliner 
Brankf. Wechslerbank 1134. 


71,80. Bankoktien 850, 00. Kreditaktien 327, 50. Fran⸗ 
London 111, 30. 
Kredit. 
1864 


(Brel pdls.-⸗Bl.) 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


= Se ee ee 
Datum. | Stunde, | Narometes ie, Therm. | Bin. | Boltenform. 


über der Oſtſee. 


10. Zul Nachm. 2 27° 9 37 T 21°0 | MOON trübe Cu. gt, Ni, 
10. Abnbs. 10 27° 9” 86 | + 156 NW 2 heiter. BL.) 
. . (More. 6 27° 10 41 J 1904 | RWE ne St., Ni. 


) Nachmiltags 3 Uhr Gewitter im Süd⸗Oſten der Stadt. 


Waſſerſtand der Warthe. 


Pofen, am 9. Juli 8 Uhr Vormittags 0,94 Meter, 
10. 0,92 


Looſe 145 00. 
8, 88. 
L 


Neuere öproz. Anleihe 84, 55. 


do. 0 
52, 50. Deſterr. 


„00. do. 
1869 315, 00. m 


a, ER 


Baumwolle > Mehl 7 
D. — C. Raffinirtes . 12 94 in Newport 22. do. do. Philadelphia 


Brauereien ſich ziemlich umfangreiches Geſchäft entwickelte. — 
der Börſe wurde die Haltung etwas beſſer, Spekalattorepzplere wurden mä⸗ 
dig zu ſteigenden Kurſen gehandelt. Das Geſchäft in Prämien war heute 
recht lebhaft, deſonders in Kölr⸗Mindener. 


Gegen Schluß 


Siſenbahn-Aktien und Stam Sovereigns — 6. 233 & 
5 Prioritäten. regen 6. 10% % 
lachen⸗Maſtricht 4 . 465 bz mp. p. Zpfd. — 463 bg 
Altona⸗Kieler 5 122 51 8 Dolard — 1. 14% 
Imſterdm. Rotterd. 4 107 B Fremde Noten — 99 
Bergifch Märkiſchen 4 137 bz do. (einl, in Leipz.) — 99 bz 
Berlin-Anhalt 4 2158 55 G Oeſterr. Banknoten =} 90 
l 6 19 Ruſſiſche do. — 82K 
do. Stammpr. 2) 
Zalt. ruf]. 225 3 | 548 Wechſel⸗Kurſe vom 10. Juli. 
Zreft-Kiew 5 805 etw bz & | Bankdiskont 4 
Breslau-Warſch. St5 | 764 bz 8 Amſtrd. 250 fl. 10 T. 23,1403 bg 
Zerlin⸗Hamburg 4 11994 bz @& do. 2 M. (24 1394 by 
Berl. Potsd.⸗Magd. 4 163 5 G Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 1493 bz 
Zerlin⸗Stettin 4 179 bz G do. 2 M. 3 1495 83 
Böhm. Weſtbahn 5 1125 bz) London 1 Ffir. 3 M. 34 6. 22 bf 
dreft-@rajewo 5 | 394 b © (bz Paris 300 Fr. 10 T. | 805 bz 
Bresl. Schw. Frb. 4 11374 bz n. 121] do. 330 Fr. 2 M. 4 — — 
Köln⸗Minden 4 1473-1 65 ( Wien 150 fl. 8 8.6 801 5. 
do. Lit. B. 5 1167 bp do. do 2 M. 6 805 bi 
Frefeld Ke. Kempen 5 93f bi 8 Augeb. 100 fl. 2 M. 4 56. 22 U 
Zaliz. Carl-Ludwig 5 1093-103 bz Sap 100 fl. 2 N. 4 — — 
Halle Sorau Gub. 4 65 etw bz 8 Leiprig 100 Thlr. ST. 43 995 @ 
do. Stammpr. 5 871 oz do do. 2 M. 44 — — 
Dannov Altenbecker ) 73 bz Petersb. 100 R, 3 M. 6 90 f bg 
Zöbau-ZittWaͤs 33 87 B Warſchau 90 R. 8 T. 6 | 825 bz 
e 1 1 elm bz G | Brem. 100 Thlr. 87.3 — — 2 
zudwigshaf.⸗Bexb. 01 bz 
Jene Rudolph 5 83 . G Induſteler Paplere. 
Närkiſch⸗Poſen 4 58 © Aachen Münchener 
do. Prior. St.. 5 823 bz 8 Jeuerverſ.- Bel, — 2050 G 
Nagdeb. Halberſt. 4 155 53 Verl. Z.⸗Verſ.⸗Geſ. — 330 G 
do. Stammpr. B. 33 93 63 Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 118 G 
Nagdeb. Leipzig, 4 1265, bz G 5 „ 1005 @ 
do. do. Lit. B. 4 105 bf G Stef. Nat. 5.⸗V.-G. — 128 8 
Nainz⸗Ludwigsh. 4 177 bi Berl. Lebengv.-Geſ. — 600 G 
Nünſter⸗Hammer 4 96 % Concordia in Cöln 575 8 
Kiederſchl. Märk. 4 96 8 Era FT — 105 & 
Niederfchl, Zweigb. 4114 65 @ Berl. Hagelverſſch. — 150 G 
tordh. Erf. gar. 4 79 63 B Magd. Hag. V.⸗Gef. — 103 B 
do. Stammpr. 5 69 bz G Thuring. ker Bel, 
Jberbeſſ. v. St. gar. 34 vll. 83 B u. Traugp. Verſ. — 88 Glexcl. 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 213 b © Berl. Papier⸗Fabr. — 884 B 
do. Litt. B. 31190 63 Berlin. Aquarium. — 114 bz 
Deſt. Fenz Staatsb. 5 2014-20 21-5 bz Berl. Zentral-Helz. — 145 bz 
Def. Südb. (Lomb) 5 125 -- 85 Berl. Zichortenfabr. 114 bf @ 
Iſtpreuß. Suͤddahn 4 | 46} 04 @& Berl. Braner.Zivoli| — 130 B 
do. Stammpr. 5 | Ti etw eöz G Brauerei Moabit 90, 5 @ 
Rechte Oderuferb. 5 121 „ G Bil. Bocbrauere-i . | 944 5g @ 
do. do. Some 5 150 ns ue kai: — 122 30 
Reichenberg-Pard. 44 8 1 ner.) / — 
Rheinifche > 40 1624 bz Masch. Jab (Linde) — 10153@j.102@ 
51. P. Lit. B. v. St.g. 4 95 3 Fabrik Schering — 112 f 
Nhein-Nahebahn 4 | 441 5 © Szells Maſch.⸗Fabr — 82} elm bz 
Tuſſ. Eiſenb. v. St.g. 5 955 br Eld. Eiſenb.⸗Bedarf 107 4 G 
Stargard-Pojen 44100 G Fanrob. Gutta - P. — 863 63 
Schweizer Weſtb. 4 488 br zeund Maſch⸗ Fahr. — 895 bz E 
do. Union 4 285 bz Hannov Maſchinen— 
Thüringer 4 160 G fabrik (Egeſtorf) — 1255 84 G 
do. B. gar. 4 91 bz G ön.« u. Lau rahütte 152 4 8 
Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nordd. Papierfabr. 92} ba 
Warſchau Wiener 5 | 865 bz 8 Kamp. — 80 & 
7. Ulc. N er 
Gold-, Silber⸗ und Papier⸗Geld. Maich⸗Geſelſch 106 ® 
Irledrichsd or 11133 © Schl Lein. (Kramfta) — 1114 br G 
Goldkronen — 9. 71 bz Bergd (Redenhütte) — 101 P in G 
Louled or —Iiof ew 65 ] Bel. Baugſ Pleßner — 140 v4 @ 


